
MISSIONARISCHER GEMEINDEAUFBAU

Intensivseminar mit Prof. Dr. Johannes Zimmermann, 

Dekan Vaihingen-Ditzingen  

Seit mehreren Jahrzehnten inspiriert das Anliegen des missionarischen 

Gemeindeaufbaus Pfarrerinnen und Pfarrer, Theologiestudierende sowie 

Mitarbeiter in den Gemeinden und regt dazu an, den kirchlichen Wandel 

aktiv mitzugestalten. 

Das Seminar vermittelt Grundlagen, innovative Konzepte, konkrete Praxis-

felder und gemeindepädagogische Perspektiven. Dabei verbinden sich 

theologische Reflexion, intensiver Austausch und konkrete Impulse für die 

Arbeit vor Ort. Das Seminar findet in vier Teilen statt, die jeweils als zwei-

tägige Einheiten konzipiert sind und unabhängig voneinander besucht 

werden können.

TERMINE

6./7. November 2026
Teil 3: Gemeindepraxis   

 
16./17. April 2027 
Teil 4: Gemeindepädagogik 

12./13. November 2027
Teil 1: Basics 

April 2028  
Teil 2: Innovation

WEITERE ANGEBOTE: 

Jetzt ist die Zeit, in die Gemeinden vor Ort zu investieren. Dort, wo der 

Glaube an Jesus Christus gelebt wird, finden Menschen Heimat und Hoff-

nung. Die Kirche steckt in einer herausfordernden Zeit. Strukturelle und 

geistliche Veränderungen lassen Gemeinden vor Ort nicht unversehrt. 

Es stellt sich vermehrt die Frage: Wie können Gemeinden gestärkt in die 

Zukunft gehen? 

Das Institut zur Stärkung von Gemeinden möchte das Leben der Gemeinde 

vor Ort fördern und unterstützen. Mittels unterschiedlicher Angebote wer-

den relevante Themen für den ehrenamtlichen Dienst in der Gemeinde 

behandelt.

Das Angebot ist in Module unterteilt. Ein Modul besteht meist aus mehre-

ren Seminartagen und/oder Abendkursen. Hier werden größere Themen, 

die Zeit benötigen, angepackt, diskutiert und erarbeitet. Modul 1 kann 

nur zusammenhängend belegt werden. Im Modul 2 werden einzelne Ver-

anstaltungen angeboten; sie können unterschiedlich kombiniert werden 

und bilden so ein abgeschlossenes Modul. Weitere Module sind in Planung.

Neben den Modulen sind auch Einzelveranstaltungen zu verschiedenen 

Themen geplant. 

INSTITUT ZUR 
STÄRKUNG VON 
GEMEINDEN 

Anmeldung:
www.bengelhaus.de/
institut/programm

Albrecht-Bengel-Haus e. V. | Ludwig-Krapf-Str. 5 | 72072 Tübingen | www.bengelhaus.de

Programm 2026/27

GEMEINDEN STÄRKEN. 
GLAUBEN ERNEUERN. 
ZUKUNFT GESTALTEN.



Unsere Zeit stellt Gemeinden vor besondere Herausforderungen. Mit diesem 

viertägigen Modul lernt Ihr Team von Mitarbeitern, die Situation der eigenen 

Gemeinde unter verschiedenen Blickwinkeln zu analysieren. Zielgerichtete 

Schritte werden erarbeitet, um die Vitalität der eigenen Gemeinde zu stär-

ken und missionarisch aufzubrechen. Dabei werden biblisch-theologische 

Grundlagen von Gemeinde ebenso zur Sprache gebracht wie Grundlagen 

zu Change-Management und Gemeindeaufbau. 

ZIELGRUPPE

Ein Team aus Ehrenamtlichen (mind. 3 Personen) aus einer Kirchengemeinde 

– wenn möglich auch von Hauptamtlichen begleitet und unterstützt. An 

den Seminartagen werden Prozesse angestoßen, die in der Gemeinde vor 

Ort vertieft und nach Möglichkeit begleitet werden.

KOSTEN

700 € pro Gemeindeteam zzgl. 30 € für Verpflegung pro Seminartag und 

Person. (Frühbucherrabatt 600 € bis zum 30. August 2026)

SEMINARTAGE

Samstag, 17. Oktober 2026
Teil 1: Auftrag - Biblische Grundlagen

An diesem Tag geht es um die Frage: Was ist Gemeinde? Anhand von bib-

lisch-theologischen Grundlagen werden Kenntnisse über das Wesen der 

Gemeinde vermittelt. Vertieft werden diese Grundlagen durch einen Blick 

in die Kirchengeschichte sowie durch interkulturelle Perspektiven. 

Dieser Tag ist auch als Schnuppertag möglich. Bei Interesse bitte melden. 

Samstag, 14. November 2026
Teil 2: Kontext - Unsere Gemeinde

Jede Gemeinde ist anders. Sie wird durch das Umfeld geprägt, in der sie lebt. 

An diesem zweiten Tag werden wir die eigene Gemeindesituation unter ver-

schiedenen Blickwinkeln analysieren. Welche Strukturen prägen uns? Welche 

gesellschaftlichen Faktoren wirken auf sie ein? Welche Traditionen spielen 

eine Rolle? Welche Möglichkeiten und Grenzen sind ihr gegeben? Diese 

grundlegende Analyse soll als Fundament für weiteres Arbeiten dienen.  

Samstag, 23. Januar 2027
Teil 3: Aufbruch - Ziele setzen

Nun werden theologische Grundlagen und Gemeindeanalyse zusammen-

geführt und Ziele erarbeitet, die der individuellen Gemeindesituation vor 

Ort dienen. Angereichert durch wichtige Parameter von Gemeindeaufbau 

und Change-Management wird an konkreten Maßnahmen zur Vitalität von 

Gemeinde gearbeitet. 

Samstag, 5. Juni 2027 
Teil 4: Weg - Gemeinde leben

Nach etwa fünf Monaten treffen wir uns wieder. Wir schauen zurück und 

reflektieren, was in den vergangenen Monaten in der eigenen Gemeinde 

geschehen ist. Ziele werden angepasst und Perspektiven aufgezeigt, um mit 

den gewonnenen Erkenntnissen selbständig nach vorne gehen zu können. 

MODUL 1: 
VITALE GEMEINDE - 
DEN AUFTRAG LEBEN

In diesem Modul geht es darum, den christlichen Glauben genauer zu 

durchdenken und zu vertiefen. Es soll Ehrenamtliche dazu befähigen, über 

die Grundlagen des Glaubens Auskunft zu geben und den Dienst in der 

Gemeinde theologisch reflektieren zu können. 

Zentrale Themen der christlichen Theologie stehen auf dem Programm: 

•	 Wer ist der dreieinige Gott? 

•	 Was bedeutet Evangelium? 

•	 Wie können wir die Bibel reflektiert lesen, verstehen und leben? 

•	 Wie können wir verantwortbare ethische Entscheidungen treffen? 

•	 Wie geschieht in Taufe und Abendmahl? 

•	 Welche Rolle spielen Gebet und Glaubensleben? 

Dieses Modul wird aus Seminartagen (in Präsenz) und Abendkursen (in 

Präsenz und online) bestehen. Weitere Informationen zu Ort und Terminen 

folgen zeitnah.  

ZIELGRUPPE

Ehrenamtliche aus Kirchengemeinden und Jugendarbeit (mind. 16 Jahre)

MODUL 2: 
GLAUBEN VERSTEHEN - 
THEOLOGIE FÜR GEMEINDE  


